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      LIAM

      Nachdem ich meinen Blick durch das Sicherheitsbüro im Maddigans Resort und Spa schweifen lasse, muss ich den Kopf schütteln. Erstens, dass ich hier festsitze, und zweitens, warum das so ist?

      Als mein Vater sagte, es sei Zeit für mich, den Playboy-Lebensstil aufzugeben und mich niederzulassen, hatte ich mir nicht viel dabei gedacht. Er hatte es in der Vergangenheit oft genug gesagt, sodass ich ihn ignorieren konnte.

      Ich ahnte nicht, was er dieses Mal geplant hatte. Obwohl ich nichts gegen Madeline Olsen habe, will ich sie auch nicht heiraten.

      Wenn man dann noch die Bilanz meines Vaters bei der Auswahl von Ehefrauen nach dem Tod meiner Mutter berücksichtigt, war es zum Scheitern verurteilt. Schon die Vorstellung, dass sie meinen Namen annimmt, ist idiotisch.

      „Ich möchte Ihnen Madeline Maddigan vorstellen, meine Frau."

      Es war ein Albtraum von Alliteration, der zweifellos die Ehe selbst widerspiegeln würde.

      Madeline, Erbin des Olsen-Imperiums, war ein kalter Fisch, mehr daran interessiert, Profit zu machen als eine liebevolle Beziehung zu führen.

      Jap, mein Dad hat mich für eine Art arrangierte Ehe angemeldet. Jeder mit ein bisschen Verstand kann sehen, worum es dabei geht; eine Unternehmensfusion, die mit Enkelkindern einhergeht.

      Meine Weigerung, mich seinen Wünschen zu beugen, ist der Grund, warum ich in Coogans Break festsitze, bis ich seiner Wahl der Schwiegertochter zustimme. Eine Frau, die ich so unattraktiv finde, dass es keine Chance auf Nachwuchs gäbe.

      Ich muss innerlich grinsen. Es ist fast so, als hätte er vergessen, dass ich genauso stur bin wie er.

      Mein Lächeln hält nicht lange an. Im Grunde genommen behagt mir der Gedanke an eine lieblose Ehe und keine Kinder zu haben nicht.

      Auf den Plan meines Vaters fokussiert und nicht auf die Monitore, übersehe ich fast eine Traumfrau, die durch die Hotellobby läuft. Nein, laufen ist der falsche Begriff. An der Art, wie sich diese Frau bewegt, ist nichts Alltägliches.

      Sinnlich mit einem Hauch von Amnesie, vielleicht? Ja, das passt definitiv, denn wenn ich ihr folgen würde, hätte ich Glück, mich noch an meinen Namen zu erinnern.

      Ich rolle mit meinem Stuhl zur Seite und halte vor dem nächsten Monitor an. So verfolge ich ihren Weg durch das Hotel.

      Obwohl ich von ihrem Körper fasziniert bin, entgeht mir nicht, wie sie sich auf die Unterlippe beißt, als sie das Casino betritt. Sie hat direkt in die Kamera geschaut und damit in meine Seele, und mein Körper reagiert entsprechend.

      Knabberte sie an ihrer Lippe aus Schuldgefühlen oder Nervosität? Beides ist nicht gut, wenn man sich in der Nähe eines Casinos befindet.

      „Wyatt?", ich wende mich an den Typen, der am anderen Ende der Monitorbank sitzt. „Ist es okay für dich, wenn du hier die Stellung hältst, während ich etwas auf dem Casinoboden überprüfe?"

      Natürlich sagt er: „Ja, klar." Ich bin der Manager und ein Maddigan, durch und durch.

      Bevor ich zur Tür hinausgehe, richte ich meine dunkelrote Krawatte und schlüpfe in das Jackett meines grauen Anzugs. Meine Gründe, scharf aussehen zu wollen, liegen nicht nur daran, zu unseren gehobenen Gästen zu passen.

      Zwei Treppen später schlüpfe ich durch eine Sicherheitstür am hinteren Ende des Casinos. Nach einem schnellen Scan des Casinos entdecke ich die Frau. Dann verliere ich keine Zeit, einen Zwanziger gegen Münzen einzutauschen und mich zu den Spielautomaten zu begeben.

      Ich kann mich nicht einfach neben die Frau setzen und nichts tun, ohne dass es extrem seltsam rüberkommt. Mein Plan geht in dem Moment aus dem Fenster, als ich mich neben sie setze. Ich dachte, sie wäre auf den körnigen Sicherheitsmonitoren umwerfend.

      Nichts hätte mich auf ihre Wirkung auf mich vorbereiten können, wenn ich ihr so nahe bin. Ich fummel noch immer daran herum, die erste Münze in den Schlitz zu bekommen, als sie sich zu mir dreht. Ich kann nicht anders, als ihre Bewegung zu kopieren.

      Als ich in ihre tiefen veilchenfarbenen Augen starre, hört das Casino auf zu existieren, und mein Atem wird flacher. Ich bin in Schwierigkeiten, großen Schwierigkeiten, und trotzdem könnte ich nicht glücklicher sein, mit einem schmutzigen Lächeln obendrein.

      Während ich zusehe, wie sie ihre Finger um den Hebel des Spielautomaten legt und langsam nach unten zieht, geht der Schuss nach hinten los. Sie hat mich noch nicht einmal berührt, und trotzdem bin ich auf dem besten Weg, eine Latte zu bekommen, für die dieser Anzug nie ausgelegt war.

      Wenn ich es nicht besser wüsste, würde ich denken, sie hätte meinen Schwanz in der Vergangenheit schon so angefasst, obwohl ich ihr noch nie begegnet bin. Seltsam dann, dass es eine Vertrautheit an ihr gibt, die mich verwirrt und aufregt.

      Könnte es sein, dass das, was meine Mutter immer sagte, wahr ist?

      DONNA

      Es ist das erste Mal, dass ich seit meinem Umzug nach Coogans Break in Maddigans bin. In meinem früheren Leben wäre das Resort vielleicht in meiner Preisklasse gewesen, aber das ist jetzt nicht mehr der Fall.

      Ich wette, ich bin heute Abend die einzige Kassiererin eines Tante-Emma-Ladens hier. Zum Glück bedeutet meine Last-Minute-Entscheidung, ein schönes Kleid und Schuhe mitzunehmen, als ich aus San Francisco flüchtete, dass niemand eine Ahnung haben wird.

      Während ich durch den Empfangsbereich des Hotels schlendere, bin ich besonders froh, dass ich mich für das Kleid entschieden habe, das ich trage. Ein dunkelviolettes Maßanfertigung, das mich ein Vermögen gekostet hat. Es passt mir jetzt vielleicht sogar besser als damals, als es neu war.

      Dank all der Stunden, die ich bei der Arbeit auf den Beinen war, habe ich ein paar Pfund verloren; glücklicherweise aber nicht die Kurven, die ich so liebe. Während manche Mädchen sich danach sehnen, dünn zu sein, gehöre ich nicht dazu. Ich hab's versucht und war unglücklich dabei.

      Und warum hab ich mir das angetan? Weil Bryan – mein Ex und der Grund, warum ich San Francisco verlassen habe – ständig Andeutungen machte, ich würde zunehmen. Ich wusste, dass das nicht stimmte, weil ich mich jeden Morgen gewogen habe.

      Er sagte immer wieder, ich sei nicht mehr das Mädchen, in das er sich verliebt hatte, bis ich nachgab und eine Diät anfing. Zusammen mit dem Gewicht verlor ich meine Lebensfreude, meine Liebe zum Essen und mein Selbstvertrauen.

      Bryan war begeistert von den Ergebnissen. Und das, Leute, war der Sargnagel für unsere Beziehung. Es gab keine Chance, dass jemand, der behauptete, mich so sehr zu lieben wie Bryan, mich so unglücklich sehen wollte.

      Es dauerte länger als es sollte, bis ich es begriff, aber schließlich tat ich es und zog wieder bei Mama und Papa ein. Sie hatten die ganze Zeit über Recht gehabt mit Bryan. Sie waren es auch, die vorschlugen, ich sollte für eine Weile nach Norden ziehen, um diesem Creep Zeit zu geben, weiterzuziehen.

      Natürlich war das erst, nachdem er begann, zu allen möglichen Nachtzeiten bei ihnen aufzutauchen, nach mir zu schreien und die Nachbarn zu wecken. Glücklicherweise ließ er mich bei der Arbeit in Ruhe.

      Aus seiner Sicht hätte er unsere Beziehung beenden sollen und nicht umgekehrt. Ich vermute, wenn ich ihn zurückgenommen hätte, hätte er mich innerhalb einer Woche abserviert, nur um seinen Standpunkt zu beweisen.

      Ich hatte darüber nachgedacht, eine einstweilige Verfügung zu beantragen. Da wir jedoch beide für dasselbe Unternehmen arbeiteten, war das nicht möglich. Auf keinen Fall würde sich MicroWorld dafür entscheiden, einen unbedeutenden Marketing Manager zu behalten statt einen ihrer Star-Vizepräsidenten.

      Das Schwierigste an der Kündigung war, es vor Bryan geheim zu halten, zumindest bis ich im Bus Richtung Norden saß.

      Coogans Break hatte schon immer einen besonderen Platz in meinem Herzen, mit glücklichen Erinnerungen an Besuche dort als Kind. Zeit, die ich damit verbrachte, in den Wellen zu planschen und epische Sandburgen mit meinem Vater zu bauen.

      Heutzutage könnte nichts weiter von der Wahrheit entfernt sein. Während ich mich als Kind willkommen gefühlt hatte, werde ich jetzt als Außenseiterin betrachtet. Das galt besonders bei der Arbeitssuche, wo es nicht darauf ankam, was man wusste, sondern WEN man kannte.

      Mir war klar, dass ich beim Umzug in den Norden beruflich zurückstecken müsste, aber nicht so weit. Der einzige Pluspunkt ist, dass ich in bar bezahlt werde, was meinen digitalen Fußabdruck verringert. Wenn dein Ex ein Computerfreak ist, ist Paranoia bei weitem die sicherste Strategie.

      Leider sieht mich der erbärmliche Stundenlohn, der mit der Barzahlung einhergeht, heute Abend im Casino. Auch wenn die Gewinnchancen immer auf Seiten des Hauses sind, habe ich doch sicher etwas Glück verdient?

      Ich bin noch nicht lange an einem der Spielautomaten sesshaft geworden, ein Behälter mit Münzen im Getränkehalter, als ich in Alarmbereitschaft gerate.

      Aftershave hatte immer diese Wirkung auf mich, obwohl das nicht der Fall wäre, wenn es das wäre, mit dem Bryan sich übergoss. Vielmehr ist dies ein zartes Zitrusaroma mit Basisnoten von Testosteron und guten Zeiten.

      Ich kann nicht anders, als mich nach links zu drehen, und meine Fähigkeit zu atmen wird mir genommen, zusammen mit jeder Vernunft.

      Wir reden hier von Sex in einem maßgeschneiderten Anzug. Dunkelbraunes Haar, Bart und ein Paar Schlafzimmeraugen, die mein Herz Schläge aussetzen lassen. Als er sich ein wissendes Lächeln gönnt, komme ich dem Herunterrutschen von meinem Barhocker gefährlich nahe.

      Natürlich erkenne ich ihn. Allerdings kommen diese Bilder in den Gesellschaftsseiten nicht annähernd daran heran zu zeigen, wie gutaussehend er im echten Leben ist. Es braucht meine ganze Willenskraft, meinen Mund zu schließen, kurz zurückzulächeln und mich dann wieder meinem Spielautomaten zuzuwenden.

      Selbst dann bin ich mir schmerzlich bewusst, dass er zuschaut, als ich meine nächste Münze in den Schlitz stecke. Ich bin mir noch bewusster, als ich meine Finger nacheinander um den Knopf am Ende des Arms des Vintage-Automaten wickle.

      Während ich langsam nach unten ziehe, sind meine Gedanken nicht mehr bei einem großen Gewinn. Oh nein, das sind sie nicht. Liam, der sich neben mir räuspert, sagt, ich bin damit vielleicht nicht allein.
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      DONNA

      Während ich die sich drehenden Walzen der Maschine beobachte, kreuze ich die Finger meiner Hand, die in meinem Schoß ruht. Es spielt keine Rolle, dass Liam Maddigan immer noch jede meiner Bewegungen verfolgt. Ein bisschen extra Glück kann nicht schaden.

      Erst erscheint eine Banane, dann noch eine. Ich halte den Atem an und warte darauf, dass die letzte Walze stoppt. Drei Bananen! Ich kann meine Aufregung nicht unterdrücken.

      Die Freude wird etwas gedämpft, als anstatt dass die Maschine wie Las Vegas aufleuchtet, nur einige Dutzend Münzen in den Behälter vor mir fallen.

      Es ist besser als nichts, aber nicht viel. Nachdem ich sie eingesammelt habe, greife ich nach einer weiteren Münze, bereit, mein Glück erneut zu versuchen. Die Chancen, dass ich wieder gewinne, sind gering, aber jetzt, wo ich im Plus bin, habe ich ein paar Münzen übrig.

      Liam beobachtet mich immer noch wie ein Falke, selbst während er zufällig Münzen in seine eigene Maschine wirft. Ich kann nicht anders, als seine langen, schlanken Finger zu bewundern, und komme fast dazu, meine nächste Münze fallen zu lassen. Nachdem ich sie vorsichtig in den Schlitz geschoben habe, greife ich nach dem Stiel statt nach dem Knopf am Ende.

      Meine Eierstöcke können nur so viel Action vertragen.

      Ich ziehe den Hebel und werde mit einem Trio von Äpfeln belohnt. Obwohl die Auszahlung besser ist als bei Bananen, ist es nichts, worüber man schreien und jubeln müsste. Interessant ist, dass Liam sich aufrechter auf seinem Sitz setzt.

      Er wirft seine Münzen nicht mehr so schnell ein wie zuvor, seine Aufmerksamkeit ist fest auf mich gerichtet statt auf seine Maschine.

      So konzentriert war ich auf meine zwei kleinen Gewinne, dass ich vergessen habe, dass das Glücksspiel nur ein Teil des Grundes ist, warum ich heute Abend ausgegangen bin. Es gibt nur so viel, was ein Mädchen vom Getrampel ihrer Mitbewohner an der Decke über ihrem Bett ertragen kann.

      Klar, ich könnte Mama und Papa um finanzielle Hilfe bitten, aber je weniger ich mit ihnen zu tun habe, desto besser. Ich vertraue Bryan einfach nicht, dass er nicht irgendwelchen dubiosen Mist abzieht und ihre Telefonaufzeichnungen hackt.

      Ich werde es tun, wenn ich muss, aber noch bin ich nicht so knapp bei Kasse. Je länger ich durchhalten kann, desto besser sind meine Chancen, mein Leben in der Stadt zurückzuerobern.

      Ich habe gerade ein paar Schlucke von meinem lokalen Weißwein genommen, als ich aufhöre. Wenn ich auf die Toilette muss, könnte ich meine Glücksmaschine verlieren. Ich stelle mein Glas auf den Sims vor mir und nehme eine weitere Münze aus meiner wachsenden Sammlung.

      Wenn das nicht auszahlt, werde ich für heute Schluss machen und aufhören, solange ich noch vorne liege. Unabhängig davon, dass ich meine Gewinne noch nicht gezählt habe, werden sie definitiv einen Teil der nächsten Wochenmiete decken. Das wird eine Sorge weniger sein.

      Ich schiebe die Münze in den Schlitz und überlege schon, wann der nächste kostenlose Shuttle in die Stadt fährt. Ich habe den Hebel gezogen und meinen Becher mit Münzen aufgehoben, bevor die Walzen aufgehört haben sich zu drehen.

      Meine Abendtasche hängt über meiner Schulter und ich bin bereit aufzustehen, als die Maschine aufleuchtet. Ich starre ungläubig auf die Reihe von Kirschen, bevor mein Blick auf den überfließenden Behälter darunter fällt. Selbst ein Glücksspiel-Neuling wie ich weiß, dass die Chancen, dreimal hintereinander zu gewinnen, gering sind.

      Es muss ein Konzept sein, dem Liam zustimmt, da er jeglichen Anschein, die Maschine neben mir zu spielen, völlig aufgegeben hat. „Du bist eine Glückspilzin. Es gibt nicht viele, die beim dritten Versuch die Kirsche knacken können."

      Sein tiefer Bariton trifft mich ins Mark, bevor ich mich auf die Worte selbst konzentriere. Eigentlich sind es meine Eierstöcke, die sich an seine Anspielung klammern und ihre Zustimmung mit solcher Lautstärke singen, dass sie schwer zu ignorieren sind.

      Ich habe noch keine Antwort gefunden, als meine Abendtasche heftig vibriert, gefolgt von einem lauten BING.
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